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Herbol'He

Das Neustadt-Schulhaus in Zug wurde

1976 ganzflächig mit dem HER-
BOL-Herhoflex Armierungssystem
saniert.
Ausführende Firma: Rolf Wesemann,
Malergeschäft, Zug.

Risse sind nicht nur Schönheitsfehler

Das Problem gerissener Fassaden

gibt es, seitdem es alte Häuser

gibt. Der Effekt früherer
Sanierungen war häufig: eine schöne

Fassade für kurze Zeit. Wenn
schon nach dem ersten Winter
die alten Wunden zum
Vorschein kommen - nasse Adern
im ursprünglichen Rissverlauf,
dann zeigt es sich: die Zerstörung

geht weiter. Das bedeutet
Wertverlust. Und wer hinter
solchen Mauern lebt, weiss, dass
Risse nicht nur Schönheitsfehler
sind.
Herbol-Herboflex ist ein System
für Fassaden-Sanierung, das
dauerhaft alle Bewegungen des
Baukörpers sogar bei sehr hohen
Minustemperaturen mitmacht,
ohne spröde zu werden und
ohne zu reissen.
Hinter dem Herbol-Herboflex-
System stehen lange
Entwicklungsarbeit und über 15 Jahre
Erfahrung. Durch Einsatz völlig
neuartiger Rohstoffkomponenten

sind jetzt die physikalischen
Grenzen, die bisher Anstrichmitteln

gesetzt waren, überwunden.

Das Herbol-Herboflex-Sy-
stem bietet für alle mineralischen

Untergründe - oder
feinstrukturiert - eine sichere
Methode, Risse jeglicher Art auf
Dauer zu überbrücken. Die
Fassade wird nicht nur schön: sie
kann ihre Funktion wieder voll
erfüllen: Witterungsschutz und
Wärmedämmung.
Ausführliche Dokumentation
sowie die Adressen führender
Malergeschäfte, welche das
Herbol-Herboflex Armierungssystem

verarbeiten, erhalten Sie
direkt bei Herbol Farben + Lak-
fce^G.Postfach 70, 6340 Baar
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